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§§ Flussgebiet RheinFlussgebiet Rhein
–– ca. 200 000 km²ca. 200 000 km²
–– ca. 58 Mio. Einwohner/innenca. 58 Mio. Einwohner/innen

§§ Die Umsetzung der WRRL am Rhein wird durch Die Umsetzung der WRRL am Rhein wird durch 
ein Koordinierungskomitee gewährleistetein Koordinierungskomitee gewährleistet
–– EUEU--RheinanliegerstaatenRheinanliegerstaaten und Europäische und Europäische 

KommissionKommission
–– IKSRIKSR--SekretariatSekretariat unterstützt das Komiteeunterstützt das Komitee
–– Organisationsstruktur wurde an die Organisationsstruktur wurde an die 

Koordinierungserfordernisse angepasstKoordinierungserfordernisse angepasst
–– enge Zusammenarbeit mit der IKSRenge Zusammenarbeit mit der IKSR
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§§ Bestandsaufnahme nach Artikel 5 WRRL im März Bestandsaufnahme nach Artikel 5 WRRL im März 
20052005
–– Internationaler Teil A und nationale/internationale Teile Internationaler Teil A und nationale/internationale Teile 

BB
–– Analyse des derzeitigen Zustands, der derzeitigen Analyse des derzeitigen Zustands, der derzeitigen 

BelastungenBelastungen
–– Viele Wasserkörper werden ohne zusätzliche Viele Wasserkörper werden ohne zusätzliche 

Maßnahmen 2015 keinen guten Zustand erreichenMaßnahmen 2015 keinen guten Zustand erreichen

§§ Wesentliche Bewirtschaftungsfragen in der Wesentliche Bewirtschaftungsfragen in der 
Flussgebietseinheit RheinFlussgebietseinheit Rhein
–– Durchgängigkeit wiederherstellen, Durchgängigkeit wiederherstellen, 
–– diffuse und punktuelle Belastungen reduzieren, diffuse und punktuelle Belastungen reduzieren, 
–– Wassernutzungen und Umweltziele der WRRL in Wassernutzungen und Umweltziele der WRRL in 

Einklang bringenEinklang bringen
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§§ Die Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)Die Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)
–– zielt auf den guten Zustand der Gewässer ab zielt auf den guten Zustand der Gewässer ab 
–– berücksichtigt bei der Zielerreichung aber auch die berücksichtigt bei der Zielerreichung aber auch die 

Gewässernutzungen, z.B. die SchifffahrtGewässernutzungen, z.B. die Schifffahrt
–– bietet somit die Grundlage für eine Balance zwischen bietet somit die Grundlage für eine Balance zwischen 

dem Schutz und der Nutzung von Flüssen.dem Schutz und der Nutzung von Flüssen.

§§ Für die Maßnahmenprogramme sind im Für die Maßnahmenprogramme sind im 
Hinblick auf die Schifffahrt folgende Bereiche Hinblick auf die Schifffahrt folgende Bereiche 
relevantrelevant
–– Erforderliche UnterhaltungsErforderliche Unterhaltungs-- und Ausbaumaßnahmen und Ausbaumaßnahmen 

am und im Gewässer möglichst umweltverträglich am und im Gewässer möglichst umweltverträglich 
gestaltengestalten

–– Modernisierung der Flotte (weniger Umweltbelastungen Modernisierung der Flotte (weniger Umweltbelastungen 
durch geringere Emissionen, weniger Wellenschlag, durch geringere Emissionen, weniger Wellenschlag, 
Bsp. Futura Bsp. Futura CarrierCarrier))
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§§ Ein wichtiges Ziel der WRRL ist die Ein wichtiges Ziel der WRRL ist die 
Durchgängigkeit der Flüsse für Organismen und Durchgängigkeit der Flüsse für Organismen und 
Geschiebe. Daher sind bei Maßnahmen an Geschiebe. Daher sind bei Maßnahmen an 
Wasserstraßen (Unterhaltung/Ausbau) mit Wasserstraßen (Unterhaltung/Ausbau) mit 
einzuplaneneinzuplanen
–– der Bau von funktionierenden Fischpässen und der Bau von funktionierenden Fischpässen und 
–– die Gewährleistung eines natürlichen die Gewährleistung eines natürlichen 

Geschiebetransports Geschiebetransports 
–– beides auch beides auch i.V.mi.V.m. Wasserkraftanlagen. Wasserkraftanlagen..

§§ Die natürlichen hydrologischen Gegebenheiten Die natürlichen hydrologischen Gegebenheiten 
sollten der Maßstab für die Schiffbarkeit der Flüsse sollten der Maßstab für die Schiffbarkeit der Flüsse 
sein. Durch den Vergleich verschiedener sein. Durch den Vergleich verschiedener 
UnterhaltungsUnterhaltungs-- oder oder AusbauscenariosAusbauscenarios können die können die 
umweltverträglichsten Maßnahmen ermittelt umweltverträglichsten Maßnahmen ermittelt 
werden.werden.
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§§ Transparente KostenTransparente Kosten--NutzenNutzen--Analysen, die Analysen, die 
auch die externen Kosten einbeziehen, sind eine auch die externen Kosten einbeziehen, sind eine 
belastbare Grundlage für die belastbare Grundlage für die 
Entscheidungsfindung bei der Planung von Entscheidungsfindung bei der Planung von 
AusbauAusbau-- und Unterhaltungsmaßnahmen. und Unterhaltungsmaßnahmen. 

§§ Vor der Durchführung von Ausbaumaßnahmen Vor der Durchführung von Ausbaumaßnahmen 
an Gewässern für die Schifffahrt sollte eine an Gewässern für die Schifffahrt sollte eine 
Prognose des Transportaufkommens für die Prognose des Transportaufkommens für die 
gesamte Wasserstraße auf der Basis des gesamte Wasserstraße auf der Basis des 
aktuellen Transportumfangs durchgeführt aktuellen Transportumfangs durchgeführt 
werden. werden. 
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Der Dialog zwischen den Vertretern/innen 
der Schifffahrtskommissionen 

und der Kommissionen zum Schutz der Flüsse 
muss intensiviert werden,

auf nationaler und europäischer Ebene sowie auf 
Ebene der Flussgebiete.
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!


